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Aufforderung an die Arbeitgeber 

Home-Office und mobiles Arbeiten als Antwort 
auf steigende Tankkosten stärker nutzen 

 
 
Die anhaltend hohen Kraftstoffpreise verursa-
chen erhebliche Mehrbelastungen für zahlreiche 
Beschäftigte, insbesondere für Pendler, deren 
monatliche Mobilitätskosten deutlich zugenom-
men haben. Je nach Tätigkeitsbereich legen 
einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mo-
natlich bis zu 1.000 Kilometer zurück. 
 
Dies verdeutlicht, dass viele Beschäftigte 
jeden Tag weite Wege zurücklegen, obwohl 
ein Teil ihrer Tätigkeiten ebenso gut flexibel 
oder von zu Hause erledigt werden könnte. 
Vor diesem Hintergrund sieht die GdS die Ar-
beitgeber in der gesetzlichen Sozialversiche-
rung in der Pflicht, vorhandene Spielräume 
konsequenter zu nutzen und ihrer sozialen 
Verantwortung stärker gerecht zu werden. 
 
Insbesondere Home-Office und mobiles Arbei-
ten bieten die Möglichkeit, diese Fahrten deut-
lich zu verringern und damit sowohl Kosten als 
auch zeitliche Belastungen zu reduzieren. Gleich-
zeitig handelt es sich um bewährte Instrumente 
moderner Arbeitsorganisation, die in vielen Be-
reichen der Sozialversicherung bereits erfolgreich 
eingesetzt werden. „Wer Fachkräfte halten 
und neue gewinnen will, darf nicht an alten 
Präsenzgewohnheiten festkleben, während 
die Spritpreise den Beschäftigten ein Loch 
ins Portemonnaie fressen“, erklärt der GdS-
Bundesvorsitzende Maik Wagner. 
 

Darüber hinaus unterstreicht die GdS, dass flexi-
ble Arbeitsmodelle nicht nur den Beschäftigten zu-
gutekommen, sondern auch ökologische Vorteile 
mit sich bringen. Weniger Pendelverkehr bedeutet 
geringere Emissionen und damit einen konkreten 
Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz. Die Arbeit-
geber sind daher gefordert, diese Aspekte stärker 
in ihre Entscheidungen einzubeziehen und ent-
sprechende Rahmenbedingungen zu schaffen. 
 
Gleichzeitig stellt die GdS klar, dass es bei  
ihrer Initiative nicht um eine grundsätzliche 
Abkehr von Präsenzarbeit geht, sondern um 
eine ausgewogene Balance zwischen betrieb-
lichen Erfordernissen und den Interessen der 
Beschäftigten. Ergänzend sollten auch weitere 
Maßnahmen zur finanziellen Entlastung geprüft 
werden, um die gestiegenen Mobilitätskosten ab-
zufedern. Ziel ist es, gemeinsam mit den Arbeit-
nehmervertretungen tragfähige und zukunftsorien-
tierte Lösungen zu entwickeln, die soziale und öko-
logische Verantwortung miteinander verbinden und 
die Arbeitskultur nachhaltig weiterentwickeln. 

 
Mitglied werden unter:  
www.gds.info/beitritt 

 
 

http://www.gds.info/beitritt


Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 
GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Mobilnummer

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (z. B. Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter, Auszubildender)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Mein GdS-Beitrag beträgt 5,00 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt              Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau	 Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

  monatlich          quartalsweise

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.info/beitritt“

Beitrittserklärung

Auszubildende(r) von

		

    voraussichtlich bis

Anwärter(in) von

		

    voraussichtlich bis

Studierende(r) von

		

    voraussichtlich bis

Ich wurde geworben durch 

Dienstanschrift

divers

Kreditinstitut

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom    bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am    (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder gescannt per E-Mail an: info@gds.info

Datum | Unterschrift

http://www.gds.de/beitritt



